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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

. Vorwort

Der Oberbergische Kreis hat als Gebietskorperschaft flr seine Burger eine Vielzahl von
offentlichen Aufgaben zu erfillen.

Die unternehmerische Tatigkeit ist fur die 6ffentliche Verwaltung nicht die regelmaRige
Form der Aufgabenerfillung. Dies gilt insbesondere fur den Oberbergischen Kreis, der
im Gegensatz zu seinen Gemeinden oder einigen anderen Kreisen keinen Eigenbetrieb
hat. Gleichwohl betatigt sich auch die Kreisverwaltung wirtschaftlich in der Form des pri-
vaten Rechts. Im Rahmen der gesetzlichen Mdéglichkeiten beteiligt sich der Kreis zur
Erfallung seiner Aufgaben an wirtschaftlichen Unternehmen und Einrichtungen.

Zur Information der Kreistagsmitglieder und der Einwohner hat der Oberbergische Kreis
gemal § 123 Abs. 3 der Gemeindeordnung einen Bericht Uber seine Beteiligungen an
Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des privaten Rechts zu erstellen und
jahrlich fortzuschreiben. Der Bericht soll insbesondere Angaben Uber die Erfullung des
offentlichen Zwecks, die finanzwirtschaftlichen Auswirkungen der Beteiligungen, Beteili-
gungsverhaltnisse und die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft enthalten.
Nach dem Willen des Gesetzgebers soll die Information nicht Selbstzweck sein, sondern
Basis fur weiterfihrende Uberlegungen zur Standortbestimmung des jeweiligen Unter-
nehmens. Kreistag, Verwaltung und Beteiligung kdnnen sinnvoll und effektiv nur koordi-
niert arbeiten, wenn ein gleicher Wissens- und Informationsstand gewahrleistet ist. Der
Beteiligungsbericht soll die Informationsquelle hierfir sein.

In den vorliegendem Beteiligungsbericht 2000 wurden erstmals die Bilanzen der ,Bergi-
sches Land Touristik GmbH & Co. KG* und der ,Bergisches Land Touristik Verwaltung
GmbH" aufgenommen. Ab dem Berichtsjahr 2000 ist als neue Beteiligung das ,Steinmul-
ler-Forderzentrum Oberberg fir Aus- und Weiterbildung“ zu nennen. Die Auswirkungen
der Beteiligungen auf den Kreishaushalt sind unter Punkt Ill. zusammengefasst.

Zur Erleichterung der oben beschriebenen Standortbestimmung und der Entscheidungs-
findung sind bei Beteiligungen lUber 3 % zusatzlich die Bilanzen und die Gewinn- und
Verlustrechnungen beigeflugt.

¢l
[

/{Juu\ j\.(

Kruger
Kreiskammerer

Gummersbach, den 01. Dezember 2001
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

ll. Gesetzliche Grundlagen

Die wirtschaftliche Betéatigung der Gemeinden in Nordrhein-Westfalen ist in den 8§ 107
ff. der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO) geregelt. Gemal §
53 Abs. 1 der Kreisordnung (KrO) gelten fir die Haushalts- und Wirtschaftsfihrung der
Kreise die Vorschriften der Gemeindeordnung entsprechend.

Die wirtschaftliche Betatigung einer Gemeinde wird durch die gesetzliche Vorgabe des

§ 107 GO eingeschrankt. Sie ist nur zulassig, wenn

B ein Offentlicher Zweck die Betéatigung erfordert,

B die Betéatigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhaltnis zu der Leis-
tungsfahigkeit der Gemeinde und

B der Offentliche Zweck durch andere Unternehmen nicht besser und wirtschaftlicher
erfullt werden kann.

Daruber hinaus bestimmt 8§ 108 Abs. 1 GO fiur die Griindung oder Beteiligung an Unter-

nehmen und Einrichtungen u. a.,

B dass eine Rechtsform gewahlt wird, welche die Haftung der Gemeinde auf einen be-
stimmten Betrag beschrankt,

B die Einzahlungsverpflichtung der Gemeinde in einem angemessenen Verhdltnis zu
ihrer Leistungsfahigkeit steht und

B die Gemeinde sich nicht zur Ubernahme von Verlusten in unbestimmter oder unan-
gemessener Hohe verpflichtet.

Besondere Vorschriften gelten fur Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen von
mehr als 50 % (8 108 Abs. 2 GO). Die Gemeinde hat insbesondere darauf hinzuwirken,
dass der offentliche Zweck nachhaltig erftllt wird. Im Gegensatz zu den Grundsatzen der
offentlichen Finanzwirtschaft soll die Unternehmertéatigkeit der Gemeinde Gewinne flr
den Haushalt abwerfen (8 109 Abs. 1 GO). Hierbei geht allerdings auch die Aufgabener-
fullung (,6ffentlicher Zweck") vor.

Keine wirtschaftliche Betatigung (8 107 Abs. 2) im Sinne der GO ist der Betrieb von

B Einrichtungen, zu denen die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist,

B oOffentlichen Einrichtungen, die fir die soziale und kulturelle Betreuung der Einwohner
erforderlich sind (z. B. im Bereich Erziehung , Bildung, Kultur, Sport, Erholung, Ge-
sundheits- oder Sozialwesen)

B Einrichtungen, die der Stral3enreinigung, der Wirtschaftsforderung, der Fremdenver-
kehrsférderung oder der Wohnraumversorgung dienen und

B Einrichtungen des Umweltschutzes (z. B. Abfallentsorgung).

Fur diese Einrichtungen finden somit die Grundséatze des § 107 Abs. 1 GO keine An-

wendung.
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

lll. Auswirkungen auf den Kreishaushalt

Die Beteiligungen des Oberbergischen Kreises wirken sich sowohl auf den Vermégens-
als auch auf den Verwaltungshaushalt aus.

Zum Anlagevermdgen gehoren laut Definition des 8§ 45 Ziffer 2.4 Gemeindehaushalts-
verordnung (GemHVO) auch Beteiligungen, sowie Wertpapiere, die die Gemeinde zum
Zweck der Beteiligung erworben hat. Veranderungen (z. B. durch Verkauf von Aktien
oder Erwerb von Geschéaftsanteilen) sind daher im Vermdégenshaushalt zu veranschla-
gen.

Die Auswirkungen auf den Vermodgenshaushalt waren im Rechnungsjahr 2000 allerdings
vernachlassigbar gering (0,03% des Gesamtvolumens bei den Einnahmen, 0,31% bei
den Ausgaben). Bei den Einnahmen (12.600 DM) handelt es sich um die Ruckzahlung
eines Gesellschafterdarlehens fiir Radio Berg. Die Ausgaben in Hohe von 129.067 DM
ergeben sich im Wesentlichen durch die Kapitalaufstockung OVAG (120.000 DM) und
durch die neu hinzugekommene Beteiligung am ,Steinmiller Forderzentrum Gummers-
bach fir Aus- und Weiterbildung gGmbH*" (4.889,58 DM = 2.500 €), im ubrigen durch die
Erhohung der Geschéftsanteile bei den Genossenschaftsbanken bzw. Wohnungsbauge-
nossenschaften.

Im prozentualen Vergleich fallen die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt
ebenfalls nicht ins Gewicht. Die Einnahmen aus Beteiligungen (Dividenden) betragen
insgesamt 89.059 DM, davon entfallen allein auf die Dividenden aus den RWE-Aktien
88.630 DM. Hinzu kommen bei den Einnahmen 300.000 DM Rickzahlungen von Fehl-
betragsabdeckungen aus Vorjahren. Gemessen am Gesamtvolumen des Verwaltungs-
haushalts 2000 von 333 Mio. DM machen die Einnahmen aus den Beteiligungen nur
0,13 % aus.

Auf der Ausgabenseite sind die Fehlbetragsabdeckungen fir die OVAG (1,4 Mio. DM),
den Verkehrsverbund (76.935 DM), die Touristik GmbH (29.337 DM) und den Verband
der kommunalen RWE-Aktionare (1.050 DM) erfasst. Die Ausgaben im Rahmen der Be-
teiligungen an wirtschaftlichen Unternehmen liegen somit bei 0,45 % des Gesamtaus-
gabevolumens im Verwaltungshaushalt.

Ubersicht tiber die Einnahmen und Ausgaben aus Beteiligungen 1998 - 2000

Rechnungsergebnisse
2000 1999 1998

Verwaltungshaushalt

Einnahmen 418.454 DM 88.226 DM 81.063 DM

Ausgaben 1.507.323 DM 547.150 DM 204.300 DM
Vermdgenshaushalt

Einnahmen 12.599 DM 4.340 DM | 10.233.175 DM*

Ausgaben 129.067 DM 20.004 DM 220 DM

* davon 10.217.425 DM Erlés aus der Umwandlung von RWE-Aktien
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V. Beteilligungen des
Oberbergischen Kreises

(Stand: 31.12.2000)




Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Rheinisch-Westfalisches Elektrizitatswerk AG (RWE)

RWE-Aktiengesellschaft Telefon: (02 01) 12-00
Opernplatz 1 Telefax: (02 01) 12-1 51 99
45128 Essen E-Mail: contact@rwe.com

Internet: www.rwe.de

offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Gesellschatft ist die Versorgung der Bevolkerung mit Elektrizitat

Beteiligungsverhéaltnisse

Oberbergischer Kreis 261.000,-- DM =0,01 %
ab 2002: 133.446,69 €

Die weiteren Aktionare bzw. die

Hohe der jeweiligen Beteiligung

sind hier nicht bekannt.

Organe
Aufsichtsrat Vorsitzender: Dr. h. c. Friedel Neuber
Vorstand Vorsitzender: Dr. Dietmar Kuhnt

Wirtschaftsbeirat
Generalversammlung

Seite 6



Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Verband der kommunalen RWE-Aktionare GmbH

(VKA GmbH)

VKA GmbH Telefon (02 01) 22 13 77
Postfach 10 40 21 Telefon /02 01) 24 34 39
45040 Essen Telefax (02 01) 22 29 74

offentlicher Zweck der Beteiligung

Der Zweck des Verbandes ist gerichtet auf die Sicherung d. Interessenlage
der kommunalen Aktionére, insbesondere die Stimmenmehrheit

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 1.050,-- DM =0,42 %

ab 2002: 536,86 €
Der Verband hat insgesamt 64
Gesellschafter. Die H6he der
einzelnen Beteiligungen ist hier
nicht bekannt.

Organe

Gesellschafterversammiung
Gebiets- und Fachausschiisse

Geschaftsfuhrung Geschaftsfuhrer: Kurt Busch
Dr. Walter Kiwitt
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Kreiskrankenhaus Waldbrél GmbH

Kreiskrankenhaus Waldbrél GmbH Telefon (0 22 91) 82-12 00
Postfach 34 51 Telefax (0 22 91) 82-17 00
51534 Waldbrol E-Mail: info@kkh-waldbroel.de

Internet: www.kkh-waldbroel.de

offentlicher Zweck der Beteiligung

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb eines allgemeinen
Krankenhauses mit dem Ziel einer ausreichenden medizinischen Versorgung
der Bevdlkerung in dem Einzugsgebiet durch ein bestmdgliches medizinisches
Angebot unter Wahrung wirtschatftlicher Geschaftsfihrung.

Beteiligungsverhéaltnisse

ab 2002:
Oberbergischer Kreis: 1.200.000,-- DM  (613.550,26 €)= 60,0 %
Stadt Waldbrol: 150.000,-- DM (76.693,78 €) = 7,5 %
Gemeinde Morsbach: 100.000,-- DM (51.129,19€) = 5,0 %
Gemeinde Reichshof: 100.000,-- DM (51.129,19€) = 5,0 %
Stadt Wiehl: 100.000,-- DM (51.129,19€) = 5,0 %
Gemeinde Numbrecht: 100.000,-- DM (51.129,19€) = 5,0 %
Gemeinde Windeck: 150.000,-- DM (76.693,78 €) = 7,5 %
Gemeinde Ruppichteroth: 100.000,-- DM (51.129,19€) = 5,0 %
Organe
Gesellschafterversammiung S. Seite 9
Verwaltungsrat S. Seite 9
Geschaftsfuhrung S. Seite 9
Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 10/11
Gewinn- und S. Seite 12

Verlustrechnung
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Waldbrél GmbH

Mitglieder der
Gesellschafterversammlung

Mitglieder des
Verwaltungsrates

Geschaftsfihrung:

Vorsitzender:
Landrat Hans-Leo Kausemann, Gummersbach

Oberbergischer Kreis
Stellv. Landrat Hagen Jobi, Wiehl Versicherungskaufmann

Stadt Waldbrol
Stadtverordneter Wilhelm Ehrenstein, Waldbrél Dipl.-Kfm., Steuerberater

Gemeinde Morsbach
Gemeindeverordneter Klaus Peters, Morsbach Arzt

Gemeinde Reichshof
Gemeindeverordneter Gunter Nierstenhofer, Reichshof-Sinspert Post-
Betriebsassistent a.D.

Stadt Wiehl
Stadtverordnete Angelika Banek, Wiehl Buchhéandlerin

Gemeinde Numbrecht
Gemeindeverordneter Otto Miller, Nimbrecht-Haan
Landwirtschaftsmeister

Gemeinde Windeck
Gemeindeverordneter Frank Zahren, Windeck-Schladern, Geschaftsfihrer

Gemeinde Ruppichteroth
Gemeindeverordnete Rita Winkler, Ruppichteroth-Oeleroth, Hausfrau

Hans-Leo Kausemann, Vorsitzender, Landrat
Helmut Birger, stellv. Vorsitzender, Rentner
Klaus-Peter Flosbach, stellv. Vorsitzender, Dipl.-Kfm.
Karl-Heinz Sauer, stellv. Vorsitzender, Krankenpfleger
Hans-Otto Gries, Konrektor

Friedrich-Wilhelm Heinrichs, Hauptgeschaftsfiuhrer
Hans-Jurgen Mitzner, Kriminalhauptkommissar
Michael Schrader, Student der Medizin

Horst Fuchs, Industriekaufmann

Heinz Zimmermann, Beamter

Klaus Pohler, Fernmeldeinspektor im Ruhestand
Hubert Wild, Rentner, Ratsmitglied der Stadt Wiehl
Klaus Jehnes, Bankdirektor im Ruhestand

Jurgen Klumpp, Birgermeister

Hartmut Drawz, Blrgermeister

Dr. Rudolf Wilkni3, Kardiologe

Jochen Spies, Verwaltungsangestellter

Wolfgang Lindenberg, Schlosser

Edgar Liedhegener, Krankenpfleger

Monika Baurmann-Schindler, Krankenschwester
Joachim Téllner, Krankenpfleger

Klaus Bellingen
Michael Kirch (stellv. Geschéftsfiihrer)
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Waldbrol GmbH

Kreiskrankenhaus Waldbrdl GmbH

Waldbrol
AKTIVSEITE
1 Anlagevermbgen
1.1 Immaterielle Vermogensgegenstinde
1.2 Sachanlagen
121 Grundsticke und grundstiicksgleiche
Rechte mit Betriebsbauten
1.2.2 Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte
mit Wohnbauten
123 Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte ohne Bauten
1.2.4 Technische Anlagen
125 Einrichturgen und Ausstattungen
1.8 Finanzanlagen
1.3.1 Beleiligungen
1.3.2 Sonstige Finanzaniagen
2 Umlaufvermbgen
2.1 Vorréte
2.1.1  Roh-, Hills- und Betriebsstofie
2.12 Unfertige Leistungen
2.2 Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande
221 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
davon mit ginet Restlaufzeit von mehr als
einem Jahr 0,00 DM
222 Forderungen nach dem Krankenhausfinanzierungsrecht
davon nach der Bundespflegesatzverordnung 303.981,00 DM
223 Sonstige Vermégensgegenstande
davon mit einer Restlaufzeit von mehr ais
einem Jahr 28.650,00 DM
23 Kassenbestand, Guthaben bei Kredilinstituten
2.4 Wettpapiere des Umlavivermbgens
3 Ausgleichsposten nach dem KHG
Ausgleichsposten fir Eigenmittefidrderung
4 Rechnungsabgrenzungsposten

Andere Abgrenzungsposten

DM DM
370.214.00
22.706.373.00
3.205.385,00
2.088.756,89
1.679.360,00
6.487.700,00 36.117.584.89
34.91157
16.155.00 51.066.57
36.538.865.46
4.235 825,25
165.722,89 4.401.548,14
0.508.689,25
303.990,05
496.180,89
10,398.860,19
6.037.455,28
0,00
3.450.749,00
57.300,00

61.764.778,07
—————

Bilanz zum

Vorjaht
TDM TDM

o3

23.958

3.426
2.068

19012

8.034 30.308

0
20
39.511
3.363
119 3.482
9215
0)
0
0}
471

29} 9.686

8.445

997

3404

65.570
P ]
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

31. Dezember 1999

PASSIVSEITE

2.1

2.2

3.1

£

=
1

3]

s3]

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital
KapitakrGckiagen
Gewinnrickiagen

Sonderposten aus Zuwendungen zur Finanzierung
des Sachaniagevermégens

Sonderposten aus Férdermitiein nach dem KHG

Sonderposten aus Zuweistngen und Zuschiissen
der &ffentiichen Hand

daven bedingt rickzahlbare Zuschlisse 4.545.432,50 DM
Ricksteliungen

Ricksteliungen {ir Pensionen

Sonstige Ricksteliungen

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

davon gefGrdert nach dem KHG 455.524,97 DM

davon mit einer Restlautzeit von einem Jahr 297.820 44 DM
Verbindiichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

davon mit einer Restlaufzed bis zu einem Jahr 1.745.009,81 DM
Vetbindlichkeiten nach dem Krankenhausfinanzierungsrecht
davon nach der BP{lV 0,00 DM

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 0,00 DM

Verbindlichkeiten gegeniber Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht

davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr 903,85 DM

Sonstige Verbindiichkeiten

davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr 1.245.588,33 DM

Ausgleichsposten nach dem KHG
Ausgleichsposten aus Darlehensforderung

Rechnungsabgrenzungsposten

DM DM
2.000.000,00
9.054.776,80
3C.745.665,20 41.800.442,09
7.966.941,00
5.005.908,50
12.972.848,50
360.617,00
1.360.057,03 1.720.674,03
1.923.378,2¢
1.749.009,81
0,00
903,85
1.245588,33
4.918.880,28
349,535,17
2.397,00

61.764.778,07
e

({

Vorjaht
TDM TOM

2.000

9.055

31.102 42 157

8.735

5.324

4.788 ) 14.059

338

3.585 3.923

2.221
718)
303 )

1.781

1.604 )

78

0)

1.180) 5.270

159

65,570
=
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Waldbrol GmbH

Kteiskrankenhaus Waldbrdl GmbH
Walktbrdl

81
82

91
92
10,
11.

12,

4.

18.

20.
21.
22.

24,
25.
26.

27.

Gewinn- und Verlustrechnung
fiir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1995

Erldse aus Krankenhausleistungen
Erldse aus Wahlieistungen

Erlose aus ambulanten Leistungen
des Krankenhauses

Nutzungsenigeite der Arzie
Erhdhung des B des an i Leie

Zuweisungen und Zuschiisse der dffentfichen Hand,
soweit nicht unter Nr. 11

Sonstige betriebiiche Errige

davon aus Ausgleichsbetragen fir frihere
Geschiaftsjahre  100.644,00 DM

Personalautwand
Lahne und Gehalter

Soziale Abgaben und Aufwendungen
fiir Altersversorgung und fir Unterstiitzung

davon {iir Altersversorgung 2.271.027,22 DM

Materialaufwand

Aufwendungen {iir Roh-, Hilis- und Betriebsstotie
Autwendungen {ir bezogene Leistungen

Zwischenergebnis

Ertrage aus Zuwendungen zur Finanzierung

von Investitionen

davon Fardermittel nach dem KHG 1.973.082.22 DM
Ertrage aus der Ei lluhg von Ausgleich ten

{0t Eigenmitlelidrderung

Entrige aus der Auflésung von Sondemosten/Verbind-
lichkeiten nach dem KHG und auf Grund sonstiger
Zuwendungen zur Finanzierung des Sachanlagevermageans
Auiwendungen aus der Zufihrung zu Sonderposten/
vetbindlichkeiten nach dem KHG und auf Grund sonstiger
Zuwendungen zur Finanzaerung des Sachaniagevermbgens
Aufwendungen aus der Zuflihrung zu Ausgieichsposten

aus Darlehens{orderung

Autwendungen {31 die nach dem KHG gefbrderte

Nutzung von Anlagegegenstanden

Abschreibungon

auf i ielie Verms ande des
Anlagevermogens und Sachantagen
Sonstige betriebliche Autwendungen

davon aus Ausgieichsbetrigen 1ir frihete
Geschattsjahra 22.051,00 DM

Zwischensrgebnis

Ertriige aus A ihungen des Finan:

Sonstige Zinsen und dhaliche Ertrége
Zinsen und dhniiche Autwandungen

Ergebnis det gewdhniichen Geschittstatigkeit
Steusrn

Jatnestehlbetrag/iib Ful

E hme aus den Gewinnricklog

Ei in die Gewinnrickt

Bilanzgewinn/-verlust

Voriahr
DM DM TOM TOM
61.755.898,71 80.556
1.176.840,00 1539
3.792.112.74 3234
1.754.173,87 1.737
46.716,63 25
144.306,24 240
7.613.217,69 5.581
76.283.365,88 (0} 72.812
38.512.352,62 38337
6.884.557,92 9.889
49.396.910.54 (__2.067) 48026
20.139.825.40 18.058
517.093,23 20.657.018,63 558 18.616
6.229.436,71 + 6270
1.973.082,22 2.046
{ 2.648})
47.054,00 47
2.629.770,98 2791
1.543.295,98 1.564
190.609,23 241
_31e1502 2.784.986,97 135 2.644
4.481.364.41 4.714
5.001.117 .42 4.665
9.482.481,83 { 0) 9.379
B 468.058,15 - 165
892,81 o
222 359,61 324
92.810,89 130.441,53 104 220
- 337.616,62 + 55
18.918,78 39
- 356.535,40 + 16
+ 356.535.40 - 16
0,00 0
E ]
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH

Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH Telefon (0 22 61) 17-15 01
Postfach 10 05 64 Telefax (0 22 61) 17-20 02
51605 Gummersbach E-Mail: kkh-info@gummersbach.de

offentlicher Zweck der Beteiliqung

Ziel des Krankenhauses ist eine ausreichende medizinische Versorgung der
Bevolkerung in  den Einzugsgebieten der bisherigen Krankenhduser
Bergneustadt und Gummersbach, sowie in dem auf das Gebiet des Ober-
bergischen Kreises und Teile des Rheinisch-Bergischen Kreises festgelegten
psychiatrischen Einzugsgebietes durch ein bestmogliches medizinisches
Angebot unter Wahrung wirtschaftlicher Geschaftsfihrung.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 850.000,-- DM = 40,48 %
ab 2002: 434.596,50 €

Landschaftsverband Rheinland: 700.000,--DM = 33,33 %
ab 2002: 357.903,00 €

Stadt Gummersbach: 550.000,--DM = 26,19 %
ab 2002: 281.209,50 €

Organe

Gesellschafterversammlung
Verwaltungsrat S. Seite 14
Geschaéftsfuhrung Ss. Seite 15

Sonstiges

Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 16/17
Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 18
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH

Verwaltungsrat:

Zu den Mitgliedern waren in 1999 bestellt;

flr den Oberbergischen Kreis

LR Hans-Leo Kausemann, Vorsitzender
KD Norbert Wolter, stellv. Vorsitzender
Siegfried Barth

Renate Bickenbach

Siegfried Sax

Peter Reinecke

Ulrich Heu

Doris Suchardt-Kaganietz

Stellvertreter:

Jurgen Klement
Wolfgang Schuffert
Hans-Helmut Mertens
Olaf Pioch

Horst Haas

Beate Ruland

fur den Landschaftsverband Rheinland

LD Dr. Ferdinand Esser
Guido Soethout (Stellvertreter)
Konrad Frielingsdorf
Gerhardt-Alfred Erfurt

Rainer Kukla

Karl Reul

Ursula Mahler

Stellvertreter:
Johannes Diinner
Klaus-Peter Flosbach
Karl Bechtel

Helga Kohler

Helga Guster

Seite 14



Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH

Geschaftsfihrung:

fur die Stadt Gummersbach

BM Paul-Gerhard Schmitz, stellv. Vorsitzender
Dr. Klaus Blau, Stellvertreter

Heinz-Uwe Tholl

Karl-Otto Schiwek

Hanna Rupe

Hermann Schriewer

Stellvertreter:
Marita Cordes
Rainer Silzer

Uwe Minch
Siegfried Behrendt

als Arbeitnehmervertreter

Anne Adolphs
Katja Mierisch
Michael Tillmann

Stellvertreter:
Elisabeth Schroer

fur die Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH

Herr Komm.-Dipl. Joachim Finklenburg, Geschéftsfiihrer
Herr Wolfgang Brodesser, stellv. Geschéaftsfihrer

Herr Dr. med. Ulrich Hardt, leitender Arzt

Herr Heinz Lepper, leitende Pflegekraft

Herr Komm.-Dipl. Joachim Finklenburg, Geschéftsfiihrer
Herr Wolfgang Brodesser, stellv. Geschéaftsfihrer
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis

Der Landrat

2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis
Der Landrat

2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis

Der Landrat

2000

Fortsetzung Kreiskrankenhaus Gummersbach GmbH
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG)

OVAG Telefon (0 22 61) 92 60-0
Postfach 3 41 66 Telefax (0 22 61) 92 60-99
51623 Gummersbach

offentlicher Zweck der Beteiligung

Gegenstand des Unternehmens ist die Forderung des Verkehrs innerhalb des
Oberbergischen Kreises und angrenzender Gebiete durch Einrichtung und
Betrieb von Kraftomnibuslinien, Linien anderer Verkehrsmittel und Beférderung
von Personen im Sinne der Freistellungsverordnung sowie der Betrieb von
Gelegenheitsverkehr und der Durchfuhrung aller hiermit im Zusammenhang
stehender Geschaéfte.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 2.352.000 € = 50,00 %
Stadt Gummersbach: 1.254.400 €= 26,67 %
Stadt Bergneustadt 196.000 €= 4,16 %
Stadt Waldbrol 156.800 €= 3,33%
Stadt Wiehl 163.200 €= 3,47 %
Stadt Wipperfurth 156.800 €= 3,33 %
Gemeinde Reichshof 117.600 €= 250%
Gemeinde Engelskirchen 78.400 €= 167%
Gemeinde Marienheide 78.400 €= 167%
Gemeinde Morsbach 78.400 €= 1,67%
Gemeinde Numbrecht 72.000 €= 153%
Organe
Hauptversammlung
Aufsichtsrat S. Seite 24
Vorstand S. Seite 24
Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 20/21
Gewinn- und S. Seite 22/23

Verlustrechnung

Seite 19



Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG)

Bilanz zum 31. Dezember 1999

AKTIVA

A. ANLAGEVERMOGEN

1.

Immaterielle Vermdgensgegenstéande
1. Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten
2. geleistete Anzahlungen

Sachanlagen
1. Grundstlicke und grundstiicks-
gleiche Rechte mit Geschéfis-,
Betriebs- und anderen Bauten
2. Fahrzeuge flr Personenverkehr
3. 'Maschinen und maschinelle An-
lagen, die nicht zu Nr. 2 gehdren
4. andere Anlagen, Betriebs-
und Geschaftsausstatiung

Finanzanlagen
1. Beteiligungen
2. Wertpapiere des Anlagevermdgens

B. UMLAUFVERMOGEN

Vorrate
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Forderungen und sonstige

Vermégensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

2. Forderungen gegen Unterehmen
mit denen ein Beteiligungsverhaithis
besteht

3. Sonstige Vermégensgegensténde
davon mit einer Restlaufzeit von
mehr als einem Jahr
DM 113.763,00 (VJ 101.951)

Wertpapiere
Sonstige Wertpapiere

Schecks, Kassenbestand,

Bundesbank- und Postgiroguthaben

Guthaben bei Kreditinstituten

1. Kassenbestand, Bundesbank-
und Postgiroguthaben

2. Guthaben bei Kreditinstituten

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
Sonstige

SUMME AKTIVA

DM

111.459,00
3.600,00
115.069,00

1.829.773,00
2.473.904,00

199.477,00

684.750,00

5.187.904,00

5.021.742,68

1.611.150,00
6.532.892,68

75.572,22

773.438,09

19.267,28
716.686,27

1.509.391,64

1.012.800,00

26.559,84
7.961.032,70

7.987.592,54

DM Vorjahr

15.383

1.900.053
1.991.738

213.886

110.888

5.021.743
0
11.835.855,68

46.029

899.227

7.054
687.178

2.026.500

23.588
9.284.490
10.585.356,40

5.579,29 327

22.426.791,37 22.228.084

Seite 20



Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Fortsetzung Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG)

Bilanz zum 31. Dezember 1999

PASSIVA DM DM Vorjahr
A. EIGENKAPITAL
I. Gezeichnetes Kapital
gezeichnet 8.100.000,00 8.100.000

I Kapitalriicklage 456.355,48 456.356

i, Gewinnricklagen

1. gesetzliche Rlicklagen 273.346,39 236.117
2.  andere Gewinnriicklagen 2.214.451,82 1.507.452
2.487.798,21
V. Bilanzgewinn 90.736,85 90.383
davon Gewinnvortrag aus
dem Vorjahr

DM 90.382,75 (VJ 89.441)

V. Eigenkapital gesamt 11.134.890,54 10.390.307

B. RUCKSTELLUNGEN

1. Riickstellungen fiir Pensionen

und &hnliche Verpilichtungen 2.569.209,00 2.590.000
2. Steuerrtickstellungen 42.934,69 0
3. sonstige Ruckstellungen 5.451.750,69 8.063.894,38 5.822.226

C. VERBINDLICHKEITEN
1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 723.736,56 635.741
davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
DM 723.736,56 (VJ 635.741)

2. Verbindiichkeiten gegenutber
Gesellschaftern 204.842,00 135.674
davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
DM 204.842,00 (VJ 135.674)

3. sonstige Verbindlichkeiten 1.263.583,92 2.192.162,48 1.631.082
davon aus Steuern
DM 95.376,97 (VJ 67.074)
davon im Rahmen der
sozialen Sicherheit
DM 30.244,64 (VJ 24.361)
davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr
DM 1.263.583,92 (VJ 1.631.089)

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
1.035.843,97 1.023.046

SUMME PASSIVA
22.426.791,37 22.228.084
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Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

Fortsetzung Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG)

Gewinn- und Verlustrechnung
fiir die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 1999

Umsatzerlése

sonstige betriebliche Erirdge

a)

b)

¢)

d)

Ertrége aus dem Abgang von
Vermdgensgegenstianden des
Anlagevermdgens

Ertrdge aus der Aufldsung
von Ruckstellungen

Ertrage aus dem Abgang von
Vermégensgegenstanden des
Umlaufvermégens

sonstige Ertrage

Gesamtleistung

Materialaufwand

a)

b)

Aufwendungen fir Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffe und far
bezogene Waren
Aufwendungen fur bezogene
Leistungen

Rohergebnis

Personalaufwand

a)
b)

Léhne und Gehélter

soziale Abgaben und Auf-
wendungen fir Altersversorgung
und flr Unterstiitzung

davon fUr Altersversorgung

DM 593.573,88 (VJ 822.434,26)

Abschreibungen

auf immaterielle Vermégens-
gegenstande des Anlagevermdgens
und Sachanlagen

DM DM Vorjahr / DM

21.594.447,04 21.405.880,22

624.581,13 134.499,00

552.892,00 377.373,30

0,00 25.100,00

1.021.548,75 2.199.021,88 1.155.912,46

23.793.468,92 23.098.764,98

1.450.355,38 1.292.555,97

5.509.849,16 6.960.204,54 5.314.614,79

16.833.264,38 16.491.594,22

8.196.135,05 7.756.378,17

2.375.491,92 2.514.331,85
10.571.626,97

1.444.682,29 962.091,00
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Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG)

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Verluste aus dem Abgang von
Vermogensgegenstanden des
Anlagevermdgens
b} Verluste aus Wertminderungen
ader dem Abgang von Vermdgens-
gegenstanden des Umlaufvermégens
c) Ubrige Aufwendungen

Betriebsergebnis

Ertrdge aus Beteiligungen
Zinsen und dhnliche Ertrédge

Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens

Zinsen und dhnliche Aufwendungen

Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit

Steuern vom Einkommen und Ertrag
sonstige Steuern

Jahresiiberschuss

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
Einstellungen in Gewinnricklagen

a) indie gesetzliche Riicklage
b} in andere Gewinnricklagen

Bilanzgewinn

DM DM Vorjahr / DM
0,00 5,00
9.045,15 14.130,60
4.176.141,10 4.185.186,25 4.876.331,59
631.768,87 368.326,01
1.392,86 1.392,86
325.050,50 382.561,18
12.100,00 0,00
37.857,96 58.277,83
908.254,27 694.002,22
138.200,78 0,00
25.470,23 26.695,49
744.583,26 667.306,73
90.382,75 89.441,36
37.229,16 33.365,34
707.000,00 744.229,16 633.000,00
90.736,85 90.382,75
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Oberbergische Verkehrsgesellschaft AG (OVAG)

Aufsichtsrat und Vorstand

Zusammensetzung

Vorstand:

Dem Aufsichtsrat gehdrten im Berichtsjahr 1999 an:

Herr Stadtverordneter Hans-Egon Haring, Gummersbach

(Aufsichtsratsvorsitzender)

Herr Kreistagsabgeordneter Konrad Frielingsdorf,
Gummersbach (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender)

Herr Siegfried Behrendt,
Gummersbach (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender)

Herr Beigeordneter Dr. Klaus Blau,
Gummersbach

Herr Kreistagsabgeordneter Dr. Horst Bongardt,
Marienheide

Herr Gemeindedirektor Hans Christian Gatcke,
Marienheide (bis 30.08.99)

Herr Herbert Hartel, Nimbrecht

Herr Birgermeister Bernd Hombach,
Numbrecht (bis 30.08.99)

Herr Kreistagsabgeordneter Dr. Hans Horn (MdL),
Waldbrol

Herr Kreistagsabgeordneter Friedrich Meyer,
Engelskirchen

Herr Burgermeister Karl-Siegfried Noss,
Bergneustadt (seit 30.08.99)

Herr Birgermeister Raimund Reuber,
Morsbach (seit 30.08.99)

Herr Horst Riemer, Nimbrecht

Herr Kreistagsabgeordneter Dr. Horst Ronsdorf,
Radevormwald

Herr Birgermeister Paul-Gerhard Schmitz,
Gummersbach

Herr Hans Steinbach, Wipperfurth

Herr Hans Thomas, Gummersbach

Herr Dipl.-Betriebswirt Karl Heinz Schiitz
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Radio Berg GmbH & Co. KG

Radio Berg GmbH & Co. KG Telefon (02 21) 499 67-111
An der Schuttenhthe 1a Telefax (02 21) 4 99 67-199
51643 Gummersbach E-Mail: m.barth@hsg-koeln.de

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Gesellschafter und Veranstaltergemeinschaft gewéhrleisten die Bereitstellung
von technischen Einrichtungen und sonstigen erforderlichen Mitteln zur
Durchfihrung des lokalen Rundfunks im Rheinisch-Bergischen und
Oberbergischen Kreis gemal’ Landesrundfunkgesetz.

Beteiligungsverhaltnisse

ab 2002:
Oberbergischer Kreis 63.000,-- DM 32.21127€= 6,3%
Rundfunk Holding Gesellschaft: 750.000,-- DM  383.467,50€= 75,0%
Rheinisch-Bergischer Kreis: 125.000,-- DM 63.911,25€= 125%
Stadt Gummersbach: 21.000,-- DM 10.737,09€= 2,1%
Stadtwerke Wiehl GmbH: 11.000,-- DM 5.624,19€= 1,1%
Stadt Bergneustadt: 9.000,-- DM 4.601,61€= 09%
Gemeinde Engelskirchen: 9.000,-- DM 460161€= 09%

BGW Bau-, Grundstiicks- u.
Wirtschaftsférderungsgesellschaft

mbH der Gemeinde Lindlar: 9.000,-- DM 4.601,61€= 09%

Gemeinde Numbrecht: 3.000,-- DM 1.533,87€= 03%
Organe

Gesellschafterversammlung

Geschéftsfihrung Geschéftsfuhrer:  Michael Barth, Kdln
Sonstiges

Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 26/27

Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 28
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Oberbergischer Kreis

Beteiligungsbericht
Der Landrat

2000

Fortsetzung Radio Berg GmbH & Co. KG

Bilanz zum 31. Dezember 1999

RADIO BERG GMEH & CO. KG, GUMMERSBACH
BILANZ ZUM 3. DEZEMBER 1999

Stand Stand
AKTIVSEITE 31.12.1999 Vorjahr
DM DM TDM TBM
A. Anlagevermdgen
.  Immaterielle
Vermégensgegenstinde
- gewerbliche Schutzrechte
und dhnliche Rechte und Werte 114.049,00 106
fl. Sachanlagen
1. andere Anlagen, Betriebs-
und Geschaftsausstattung 456.070,00 621
2. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau 2.500,00 458.570,00 0 621
Hl. Finanzanlagen
- Beteiligungen 50.000,00 50
§22.619,00 777
B. Umlaufvermégen
i. Forderungen und sonstige
Vermégensgegenstande
1. Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen 1.186.852,76 327
2. sonstige Vermdgensgegenstande 155.311,40 1.342.164,16 393 720
Il. Kassenbestand 44,21 2
1.342.208,37 722
C. Verustsonderkonto der Kommanditisten 1.027.444,08 1.238
2,992 271,45 2.737
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ischer Kreis Beteiligungsbericht
Oberbergischer i o

Der Landrat

Fortsetzung Radio Berg GmbH & Co. KG

Bilanz zum 31. Dezember 1999

Stand Stand
PASSIVSEITE 31.12.1998 Vorjahr
DM DM TDM TDM
A. Gesellschaftskapital
- Kommanditkapital 1.000.000,00 1.000
B. Riicksteltungen
1. Steuerrlicksteliungen 0,00 4
2. sonstige Rucksteliungen 165.730,00 165.730,00 682 &6
C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 24.428,43 10
2. Verbindlichkeiten gegeniber
verbundenen Unternehmen 99.554,54 93
3. Verbindlichkeiten
gegeniiber Gesellschaftern 1.530.899,46 1.458
4. sonstige Verbindlichkeiten 171.659,02 110
davon aus Steuern
DM 83.552.26 (i. Vj. TDOM 32) 1.826.541,45 1.671

2.992.271,45 2.737

Seite 27



Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Radio Berg GmbH & Co. KG

RADIO BERG GMBH & CO. KOMMANDITGESELLSCHAFT, GUMMERSBACH
JAHRESABSCHLUSS FUR DAS GESCHAFTSJAHR VOM 1. JANUAR 1999

BIS ZUM 31. DEZEMBER 1999
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

1999 Vorjahr
DM DM TDM TDM
1. Umsatzerldse 3.240.719,98 2.151
2. sonstige betriebliche Ertréage 35.271,80 3.275.891,78 122 2273
3. Personataufwand
a) Léhne und Gehalter £.148,98 15
b} soziale Abgaben 180,00 5.328,98 0 15
4. Abschreibungen
- auf immaterielle Vermdgensgegenstinde
des Anlagevermdgens und Sachanlagen 218.136,35 153
5. sonstige betriebliche Aufwendungen 2.759.332,90 2.978.469,25 2437 2.605
292.193,55 -332
6. sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 2.43413 6
7. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 78.820,59 -76.386,46 99 -93
8. Ergebnis der gewshnlichen Geschaftstatigkeit 215.807,09 -425
9. sonstige Steuern 4.846,00 0
10, JahrestberschuB/Jahresfehibetrag 210.961,09 -425
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Gemeinnitzige Wohnungsbau- und
Siedlungsgenossenschaft eG Bergneustadt (GeWoSie)

Am Klitgen 3 Telefon (0 22 61) 9 48 5-0
51702 Bergneustadt

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Die Genossenschaft errichtet und bewirtschaftet Wohnungen in allen Rechts-
und Nutzungsformen, darunter Eigenheime, Eigentumswohnungen und
Wohnbesitzwohnungen. Sie Uberlasst diese zu angemessenen Preisen. Sie
kann zur Ergdnzung der wohnlichen Versorgung ihrer Mitglieder
Gemeinschaftsanlagen und Folgeeinrichtungen, La&den und R&ume flr
Gewerbebetriebe, soziale, wirtschaftliche und kulturelle Einrichtungen
bereitstellen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 600,-- DM = 0,026 %
ab 2002: 306,77 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe

Vorstand nicht bekannt
Aufsichtsrat
Mitgliederversammlung
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Bauverein Dieringhausen eG
Gemeinnitzige Wohnungsbaugesellschaft

Bauverein Dieringhausen eG Telefon (0 22 61) 7 73 54

Zur Aggerhalle 27 Telefax (0 22 61) 79 06 87
51645 Gummersbach

offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Genossenschaft ist vorrangig eine gute, sichere und sozial
verantwortbare Wohnungsversorgung (gemeinnutziger Zweck) der Mitglieder.
Die Genossenschaft kann Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen
bewirtschaften, errichten, erwerben und betreuen und Uberlasst sie zu
angemessenen Preisen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 11.081,19 DM =3,0%
ab 2002: 5.665,70 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Wilhelm Piitz
Klaus Dannenberg
Aufsichtsrat Vorsitzender: Dieter Jeske

Mitgliederversammlung
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Gemeinnutziger Wohnungsverein
Gummersbach eG

Gemeinnutziger Wohnungsverein eG Telefon (0 22 61) 81 67 17

Kornerstr. 1
51643 Gummersbach

offentlicher Zweck der Beteiligung

Die Genossenschaft errichtet und bewirtschaftet Wohnungen in allen Rechts-
und Nutzungsformen und Uberlasst diese zu angemessenen Preisen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 11.735,00 DM = 7,20 %
ab 2002: 6000,00 €
Stadt Gummersbach: 12.321,75 DM = 7,55 %
diverse Mitglieder 137.716,54 DM = 85,20 %
Organe
Vorstand Frau Schilling
Herr Arntz

Aufsichtsrat
Mitgliederversammlung

Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 32
Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 32
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Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Gemeinnitziger Wohnungsverein Gummersbach eG

Gemeinniitziger Wohnungsverein Gummersbach eG

Kurzbilanz und Gewinn- und Verlustrechnun,

g zum 31.12.1999

Text 1999 1998 Abweichung
BILANZ - AKTIVSEITE
Anlagevermdgen
Grundstiicke mit Wohnbauten 828.959,00 DM 887.384,00 DM {- 58.425,00 DM
Geschaftsausstattung 3.998,00 DM 4.132,00 DM |- 134,00 DM
Umiaufvermdgen
Unfertige Leistungen | 109.899,68 DM 116.622,25 DM |- 6.722,57 DM
Verschiedene Forderungen - DM 289,02 DM |- 299,02 DM
Flissige Mittel 899.897,30 DM 778.029,69 DM 121.867,61 DM
Bilanzsumme 1.842.753,98 DM | 1.786.466,96 DM 56.287,02 DM
BILANZ - PASSIVSEITE
Eigenkapital
Geschaftsguthaben 119.140,00 DM 121.540,00 DM |- 2.400,00 DM
Ergebnisriicklagen 1.5623.977,73 DM | 1.508.087,50 DM 14.890,23 DM
Bilanzgewinn 7.918,09 DM |~ 4.890,23 DM} " 3.028,76 DM |
Rickstellungen 14.300,00 DM 21.400,00 DM |- 7.100,00 DM
Verbindlichkeiten
Erhaltene Anzahlungen 125.709,40 DM 126.690,55 DM |- 981,15 DM
Verbindlichkeiten aus Vermietung - DM 602,90 DM |- 602,90 DM
Verbindiichkeiten aus Bauaufsicht 342,63 DM - DM 342,63 DM
Verbindlichkeiten aus Lieferung u. Leistung 50.899,66 DM 1.239,78 DM 49.659,88 DM
Andere Verbindlichkeiten 465,57 DM 1.016,00 DM |- 550,43 DM
Bilanzsumme 1.842.753,98 DM | 1.786.466,96 DM 56.287,02 BM
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
Umsatzerlése aus der Hausbewirtschaftung 531.508,61 DM 530.716,30 DM 792,31 DM
Erhdhung d.Bestandes an unfertig. Leistg. |- 6.722,57 DM 548,13 DM |- 7.270,70 DM
Eintrittsgelder 20,00 DM 20,00 DM - DM
Sonstige betriebliche Ertrage 3.048,34 DM 2.925,76 DM 122,58 DM
Aufwendungen fir Hausbewirtschaftung - 400.735,45 DM |- 342.22468 DM |- 58.510,77 DM
Sonstige Aufwendungen - 125.186,88 DM |- 122.147,43 DM |- 3.039,45 DM
Sonstige Zinsen u.ahnliche Ertrage 26.091,23 DM 25.156,44 DM 934,79 DM
Grundsteuer - 10.104,29 DM |- 10.104,29 DM - DM
Jahrestberschufl 17.918,99 DM 84.890,23 DM |-  66.971,24 DM
Einstellung aus dem Jahrestiberschuf} in
Ergebnisricklage/Bauverneuerungsriicklage |- 10.000,00 DM |- 80.000,00 DM 70.000,00 DM
Bilanzgewinn 7.918,99 DM 4.890,23 DM 3.028,76 DM
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Gemeinnultzige Baugenossenschaft eG Runderoth

Geschaftsraume:

Hauptstr. 14 Telefon (0 22 63) 54 00
Postfach 21 25

51758 Engelskirchen

offentlicher Zweck der Beteiligung

Die Genossenschaft errichtet und bewirtschaftet Kleinwohnungen in allen
Rechts- und Nutzungsformen und Uberlasst diese zu angemessenen Preisen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 500,-- DM =0,13 %
ab 2002: 255,65 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Rudolf Dahmen
Karl Josef Ufer
Aufsichtsrat Vorsitzender: Hans Gries

Mitgliederversammlung
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Kreisbaugenossenschaft Waldbrdl eG

Kreisbaugenossenschaft Waldbrdl eG Telefon (0 22 91) 56 26
Brolbahnstr. 33
51545 Waldbrol

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Die Genossenschaft errichtet und bewirtschaftet Kleinwohnungen in allen
Rechts- und Nutzungsformen und tberlasst diese zu angemessenen Preisen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 10.000,-- DM = 7,88 %
ab 2002: 5.112,90 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Vorsitzender: Helmut Mertens
Ralf Suing
Doris Klein
Aufsichtsrat Vorsitzender: Rudiger Klein
Mitgliederversammlung
Sonstiges
Bilanz, Gewinn- u. Verlustrechnung liegen nicht vor
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

GWG: Wohnungsgenossenschaft Radevormwald eG

GWG: Wohnungsgenossenschaft eG Telefon (0 21 95) 6 80 3-0
Wiesenstral3e 20 Telefax (0 21 95) 6 80 3-33
Postfach 13 48

42462 Radevormwald

offentlicher Zweck der Beteiligung

Die Genossenschaft errichtet und bewirtschaftet Wohnungen in allen Rechts-
und Nutzungsformen, darunter Eigenheime und Eigentumswohnungen, und
Uberlasst diese zu angemessenen Preisen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 10.000,-- DM = 0,56 %
ab 2002: 5.112,90 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Carsten Siedenburg
Ralf Ritz
Aufsichtsrat Vorsitzender: Edmund Biekowski

Mitgliederversammlung
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

GBW Gemeinnitziger Bauverein eG Wipperfirth

GBW Gemeinnutziger Bauverein eG Telefon (0 22 67) 10 95
Weststr. 5 Telefax (0 22 67) 10 95
51688 Wipperfirth

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Genossenschaft ist vorrangig eine gute, sichere und sozial
verantwortbare Wohnungsversorgung (gemeinnutziger Zweck) der Mitglieder
der Genossenschaft. Die Genossenschaft kann Bauten in allen Rechts- und
Nutzungsformen bewirtschaften, er- richten, erwerben und betreuen.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 5.395,98 DM = 3,0 %
(Vorjahr: 5.195,85 DM)

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Vorsitzender: Kurt Schleiser
Ludwig Wiistenberg
Geschaftsfuhrer: Adalbert Tix
Aufsichtsrat Vorsitzender: Peter Brachmann

Mitgliederversammlung
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Oberbergische Aufbau GmbH

Oberbergische Aufbau GmbH Telefon (0 22 61) 88 61 00
Moltkestr. 34 Telefax (0 22 61) 8861 23
51643 Gummersbach

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Gesellschaft sind die Schaffung von Gemeinschaftseinrichtungen,
die Forderung und Ansiedlungsplanung fur Landwirtschaft, Handel und
Gewerbe, die Forderung der Siedlung der Siebenbirger Sachsen und
anderer Siedlungsmaflinahmen im Oberbergischen Kreis. Die Gesellschaft
dient damit der Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur des
Oberbergischen Kreises.

Beteiligungsverhaltnisse

ab 2002:
Oberbergischer Kreis 320.000DM 163.612,80€ = 26,02 %
Kreissparkasse 232.000DM 118.619,28€= 18,86 %
Sparkasse Gummersbach-
Bergneustadt 128.000 DM 65.445,12€= 10,40 %
Westdeutsche Genossen-
schafts- Zentralbank eG 90.000 DM  46.016,10€=  7,32%
Sparkasse der Homburg-
ischen Gemeinden Wiehl 40.000 DM 20.451,60 € = 3,25 %
Raiffeisenbank Wiehl eG 60.000 DM 30.677,40 € = 4,88 %
Volksbank Meinerzhagen eG 10.000 DM 5.112,90 € = 0,81 %
Volksbank Oberberg eG 30.000 DM 15.338,70 € = 2,44 %
Volksbank Wipperftirth- 10.000 DM
Lindlar eG 5.112,90 € = 0,81 %
Provinzial-Versicherung 80.000 DM 40.903,20 € = 6,50 %
Stadt Bergneustadt,
Gemeinde Engelskirchen,
Stadt Wiehl je 20.000 DM jel1l0.225,80€ = je 1,63 %
Stadt Gummersbach 50.000 DM 25.564,50 € = 4,07 %
Stadt Huckeswagen,
Gemeinde Lindlar,
Gemeinde Marienheide,
Gemeinde Reichshof je15.000DM e 7.669,35€= je1,22%
Gemeinde Numbrecht,
Gemeinde Morsbach je 10.000DM je5.11290€= je 0,81 %
Stadt Wipperfirth 25.000 DM 12.782,25 € = 2,03 %
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht

Der Landrat

2000

Fortsetzung Oberbergische Aufbau GmbH

Organe
Aufsichtsrat s. Seite 39
Geschaftsfuhrung S. u.

Gesellschafterversammlung

Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 40-42
Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 43

Es sind bestellt:

als Geschaftsfiuhrer

» Herr Ltd. Kreisbaudirektor Dipl.-Ing. Manfred Strombach, Gummersbach
» Herr Kreisbaudirektor Dipl.-Ing. Volker Durr, Wiehl

als Gesamtprokurist

» Herr Kreisamtsrat Ulrich Spahn, Bergneustadt

als Handlungsbevollmachtigter

» Herr Kreisverwaltungsrat Werner Mirmann, Wipperfirth
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Fortsetzung Oberbergische Aufbau GmbH

Aufsichtsrat Dem Aufsichtsrat gehérten im Berichtsjahr 1999 an:
Hans-Leo Kausemann
Landrat, geb. Mitglied ab Wahl 01.10.99
Vorsitzender (ab dem 12.11.99)
Heribert Rohr
Oberkreisdirektor, Vorsitzender (bis zum 30.09.99)
stellv. Vorsitzender (ab dem 12.11.99)
Kreistagsabgeordneter

Jurgen Roters
Regierungsprasident, Bezirksregierung Kéln (ab dem 01.12.99)

Dr. Franz-Josef Antwerpes
Regierungsprésident, Bezirksregierung Kéln (bis zum 30.11.99)

Ferdinand Esser, Landesdirektor, Landschaftsverband Rheinland
Herbert Heidtmann, Landrat (bis zum 30.09.99)

Hagen Jobi, Landsmannschaft der Siebenblirger
Sachsen in Deutschland e. V.

Margit Ahus, Kreistagsabgeordnete (ab dem 12.11.99)
stellv. Vorsitzende (bis zum 30.09.99)

Konrad Frielingsdorf, Kreistagsabgeordneter (ab dem 12.11.99)
Gunter Stricker, Kreistagsabgeordneter (ab dem 12.11.99)

Ralf Wurth, Kreistagsabgeordneter (ab dem 12.11.99)

Dr. Horst Bongardt, Kreistagsabgeordneter (bis zum 30.09.99)
Friedrich Meyer, Kreistagsabgeordneter (bis zum 30.09.99)
Gunter Schulz, Kreistagsabgeordneter (bis zum 30.09.99)

Heinz-Jurgen Bierekoven
Entwicklungsgesellschaft Gummersbach mbH

Hans Seigner, Vorstandsmitglied, Kreissparkasse Koln

Manfred Stettes
Sparkassendirektor, Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt

Dieter Dohl, Bankdirektor, Raiffeisenbank Wiehl e. G.

Albrecht Menke, Direktor,
Provinzial-Feuerversicherungsanstalt der Rheinprovinz, Disseldorf

Dr. Josef P. Orth, Oberstadtdirektor a. D.
Karl Heinz Friedrich, Stadt Hiickeswagen
Karl Siegfried Noss, Birgermeister, Stadt Bergneustadt

Gregor Rolland, Gemeindedirektor, Gemeinde Reichshof
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i [ Beteiligungsbericht
Oberbergischer Kreis o

Der Landrat

Fortsetzung Oberbergische Aufbau GmbH

Bilanz zum 31. Dezember 1999

AKTIVA

31.12.199¢9 31.12.1998
DM DM DM

A. Anlagevermégen

I Immaterielle Vermégens-
gegenstdnde

Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und éhnliche

Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen Rechten

und Werten 4.929,00 8.056,00

l.  Sachanlagen

1. GrundsiUcke, grundsticks-

gleiche Rechte mit Geschafts-,

Betriebs- und anderen Bauten 337.094,42 348.341,42
2. andere Anlagen, Betriebs- und

Geschéftsausstattung 65.468,00 402.562,42 66.455,00

B. Umlaufvermégen
. Vorrdte
unferfige Leistungen 2.816.452,91 2.631.927.,32

il.  Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstéinde

sonstige Vermd&gensgegenstéinde 44.223,63 65.453,78

H.  Schecks, Kassenbestand,
Bundesbank- und Postgiro-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten

1. Kassenbestand 243,25 384,35
2.  Guthaben bei Kreditinstifuten 4.984.002,44 5.192.114,37

davon gegeniiber
Gesellschaftern
DM 2.317.210,60
(DM 2.207.432,49)
4.984.245,71 5.192.498,72

8.252.413,67 8.312.732,24
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Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung Oberbergische Aufbau GmbH

Bilanz zum 31. Dezember 1999

PASSIVA

A. Eigenkapitai

l. Gezeichnetes Kapital

L Kapitalricklage

. Gewinnricklagen

satzungsmaBige RUckiagen

B. Riickstellungen

1.

2.

RUckstellungen fir Pensionen
und &hnliche Verpflichtungen
sonsfige Ruckstellungen

C. Verbindlichkeiten

1.

erhaitene Anzahlungen auf
Bestellungen
- davon mit Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

DM 4.014.697,51

(DM 4,242.338,83)
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen
- davon mit Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

DM 4.772,70 (DM 670.44)
- davon gegen(ber

Gesellschaftern

DM 4.622,70 (DM 670,44)
Verbindlichkeiten gegeniber
Gesellschaftern
- davon mit Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

DM 242,834,462

(DM 225.872,36)
sonstige Verbindlichkeiten
mit Restlaufzeit
bis zu einem Jahr

- davon aus Steuern
DM 8.371,25 (DM 6.821,02)

DM

299.525,00

1.412.785,00

4.014.697 51

4.772,70

242.834,62

42.180,44

31.12.1999
DM

1.230.000,00

120.000,00

885.618,40

1.712.310.00

4.304.485,27

8.252.413,67

31.12.1998
DM

1.230.000,00

120.000,00

831.379.32

304.014,00
1.317.760,00

4.242.338,83

670,44

225.872.36

40.697,29
4.509.578,92

8.312.732,24
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Oberbergischer Kreis

Der Landrat

Beteiligungsbericht

Fortsetzung Oberbergische Aufbau GmbH

AKTIVA

C. Trevhandvermégen

i

ErschlieBungsmaBnahmen

1. Projekie 26.271.963.31 23.144.044,31
2. Guthaben bei Kreditinstituten 2.586.640,11 2.420.558,91
3.  Forderungen gegenlber
Treunehmemn 242.834,62 29.101.438,04 225.872,36
Il Sanierungsmafinahmen
1. Projekte 0,00 11.305.135.94
2. Guthaben bei Kreditinstituten 0,00 0,00 3.108,66
Summe Treuhandvermdgen 29.101.438,04 37.098.720,18
PASSIVA
D. Finanzierungsmittel der
Treuhandvermdgen
l. ErschlieBungsmaBnahmen
1. Finanzierungsmittel Treugeber 26.138.691,05 22.365.966,55
2. RUckflisse aus Verkdufen 2.956.213,47 3.417.975,51
3. Verbindlichkeiten
aus Leistungen 6.533,52 29.101.438,04 6.533,52
II.  SanierungsmaBnahmen
Finanzisrungsmittel Treugeber 0.00 11.308.244,60

Summe Fnanzierungsmittel
Treuhandvermdgen

29.101.438,04

37.098.720,18
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

Fortsetzung Oberbergische Aufbau GmbH

B3
Gewinn- und Verlusirechnung fiir die Zeit vom 01.01.1999 bis 31.12.1999
Oberbergische Autbau-GmbH, Gummersbach
1999 1998
DM DM DM
1. Umsatzeriése 585.153,83 683.793,42
2. BErhéhung des Bestands in Arbeit
befindlicher Auftréige 184.525.59 529.212,58
3. sonstige betriebliche Ertréige
sonstige Erfrdge 105,38 9.804,21
4. Matericiauiwand
Aufwendungen fir bezogene
Leistungen 251.352,52 701.179,30
5. Persenalaufwand
g} L8hne und Gehditer 385.677,11 405.987,56
b] scriale Abgaben und Auf-
wendungen fUr Altersversor-
gung und UntersiGtzung 136.055,5% 521.732,70 167.384,96
- davon fUr Altersversorgung DM
59.827,38[DM 88.151,21-)
6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermdgens-
gegensténde des Anlagever-
md&gens und Sachaniagen 41.889,59 42.07 6,40
7. sonstige betriebiiche Aufwen-
dungen
a) Veruste aus dem Abgang von
Vermdgensgegensiinden des
Anlagevermdgens 20,00- 2.934,25-
b) Gbrige Aufwendungen 114.93%,64- 114.959,64- 121.563,28-
8. sonstige Zinsen und dhnliche
Eriréige 264.388,73 322.358,32
9. Zinsen und &hnilche Aufwen-
dungen 30.060,00 29.250,00
10. Ergebnis der gewdhnlichen
Geschdftstétigkeit 54.23%,08 7479278
11. Jahrestberschu 54.23%,08 74.792,78
12. Einstellungen in Gewinnrlck-
lagen
in satzungsmdBige Riicklagen 54.239.08 74.792,78
13. Bilanzgewinn 0,00 G.00
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

GTC - Grunder- und TechnologieCentrum
Gummersbach GmbH

GTC Gummersbach GmbH Telefon: (0 22 61) 81 45 00
Robert-Wilhelm-Bunsen-Str. 5 Telefax: (0 22 61) 81 49 00
51647 Gummersbach E-mail: info@gtc-gm.de

Internet: www.gtc-gm.de

offentlicher Zweck der Beteiligung

Gegenstand und Zweck des Unternehmens ist die Forderung von
Innovationen und Existenzgriindungen sowie des Technologietransfers
zwischen Wirtschaft und Unternehmen insbesondere in den Bereichen Elektro-
, Kunststoff- und Umwelttechnik sowie Metall- und Informationsbearbeitung in
der Region Oberberg. Hierzu errichtet und betreibt die Gesellschaft ein
Griunder- und Technologiezentrum und bietet Beratungs- und Dienstleistungen
an.

Beteiligungsverhaltnisse

ab 2002:
Oberbergischer Kreis 50.000 DM 25.56450€= 3,53 %
Stadt Gummersbach 815.000 DM  416.701,35€ = 57,60 %
Sparkasse Gummersbach-
Bergneustadt 100.000 DM 51.129,00€= 7,07 %
KSK-Kapitalbeteiligung
Holding GmbH 100.000 DM 51.129,00€= 7,07 %
Gasgesellschaft Aggertal mbH 25.000 DM 12.782,25€= 1,77 %
L. & C. Steinmiller GmbH 25.000 DM 12.78225€= 177%
Stromversorgung
Aggertal GmbH 25.000 DM 12.782,25€= 177 %
Ubrige Gesellschafter S. Seite 45
Organe
Aufsichtsrat S. Seite 49
Geschaftsfuhrung Geschaftsfuhrer: Stefan Heeke
Gesellschafterversammlung
Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 46/47
Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 48
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Oberbergischer Kreis

Beteiligungsbericht

Der Landrat 2000
Fortsetzung GTC - Grinder- und Technologie Centrum Gummersbach GmbH
Stadt Gummersbach 815.000,00
Oberbergischer Kreis 50.000,00
Industrie- und Handelskammer zu Kéln, Zweigstelle Oberberg 5.000,00
Albert Ackermann GmbH & Co. KG 20.000,00
EBI Elektro Bremicker, Installationstechnik 5.000,00
Herr Lothar Bihne 5.000,00
Herr Guido Clemens 10.000,00
Cramer & Herling 5.000,00
Degner Bauunternehmung GmbH 5.000,00
Deutsche Bank AG, Filiale Gummersbach 15.000,00
Dresdner Bank AG, Filiale Gummersbach 5.000,00
Ferchau Konstruktion GmbH 5.000,00
Gasgesellschaft Aggertal mbH 25.000,00
Hans Berger KG 10.000,00
Eugen Haas GmbH & Co. KG 10.000,00
Otto Kind AG 10.000,00
Delphi Packard Deutschland GmbH 10.000,00
Gebruder Merten GmbH & Co. KG 20.000,00
Herr Michael Metgenberg 5.000,00
Gesellschaft burgerlichen Rechts ,Muller — Bertrams — Dickescheid — 5.000,00
+ Partner Wirtschaftsprifer — Steuerberater — Rechtsanwalt*
Rotzel & Braunschweig GmbH & Co. KG 10.000,00
Rothstein Vitrinen GmbH 10.000,00
SABO-Maschinenfabrik GmbH 10.000,00
Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt 100.000,00
L. & C. Steinmuller GmbH 25.000,00
Tombers & Partner GmbH, 5.000,00
Wirtschaftsprifungsgesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft
Herr Prof. Dr. Friedrich Wilke 5.000,00
Volksbank Oberberg eG 10.000,00
Lenneper GmbH & Co. KG 5.000,00
Stromversorgung Aggertal GmbH 25.000,00
Holding GmbH 100.000,00
Stadt Bergneustadt 5.000,00
Gemeinde Engelskirchen 5.000,00
Gemeinde Lindlar 5.000,00
Gemeinde Marienheide 5.000,00
Gemeinde Morsbach 5.000,00
Gemeinde Reichshof 5.000,00
Stadt Waldbrdl 5.000,00
Stadt Wiehl 5.000,00
WEG-Wipperfurther Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH 5.000,00
BEW-Bergische Energie- und Wassergesellschaft mbH 15.000,00
Aggerverband 10.000.00
1.415.000,00
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht

Fortsetzung GTC - Grinder- und Technologie Centrum Gummersbach GmbH

Bilanz zum 31. Dezember 1999

AKTIVA

A. Anlagevermigen

I. Immaterielle Vermigensgegenstinde
Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und #hnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

IL. Sachanlagen
1. Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte
und Bauten einschiieflich der Bauten
auf fremden Grundstiicken

2. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschiftsausstattung

3. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

B. Umlaufvermigen

I. Vorriite
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
2. fertige Erzeugnisse und Waren

II. Forderungen und sonstige Vermigensgegenstiinde
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. sonstige Vermdgensgegenstinde

III. Schecks, Kassenbestand, Bundesbank- und
Postgiroguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

1.12, 31.12,1998
3.910,00 5.474,00
3.910,00 5.474,00

4.609.517,00 3.436.223,00
197.545,00 190.382,00
0,00 9.996,00
4.807.062,00 3.636.601,00
4.810.972,00 3.642.075,00
4.500,00 9.000,00
360,00 300,00
4.800,00 9.300,00
35.924,23 95.485,52
370.247,31 63.031,99
406.171,54 158.517,51
72.580,43 60.688,69
483.551,97 228.500,20
788,81 747,00
5.295.312,78 3.871.328,20
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht
2000

Fortsetzung GTC - Grinder- und Technologie Centrum Gummersbach GmbH

Bilanz zum 31. Dezember 1999

PASSIVA
A. Eigenkapital

L Gezeichnetes Kapital
II. Verlustvorirag

1. Jahresfehlbetrag / -iiberschuf

B. Riickstellungen

sonstige Riickstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
(davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen
{(davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr

3. sonstige Verbindlichkeiten
(davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
(davon aus Steuern

D. Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.1999

1,415.000,00

31.12.199

1.415.000,00

-60.459,66 -114.950,27
-95.451,67 54.490,61
1.259.088,67 1.354.540,34

1.625.868,87 54.866,00
1.625.868,87 54.866,00
2.337.942,51  2.392.003,42
57.876,83 ) (54.060,91 )
44.622,88 65.268,32
44.622,88 ) (65.268,32 )
27.203,57 4.128,33
27.203,57 ) (412833 )
1.364,31 ) (3.150,02 )
2.409.768,96  2.461.400,07
586,28 521,79
5.295312,78  3.871.328,20
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Oberbergischer Kreis
Der Landrat

Beteiligungsbericht

2000

Fortsetzung GTC - Grinder- und Technologie Centrum Gummersbach GmbH

Gewinn- und Verlustrechnung

fur die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1999

Unisatzerlose
sonstige betriebliche Ertrige

Personalaufwand
a) Léhne und Gehilter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und Unterstiitzung

116.115,90

23.213,16

Abschreibungen

auf immaterielle Vermogensgegenstinde
des Anlagevermogens und Sachanlagen

sonstige betriebliche Aufwendungen

sonstige Zinsen und dhnliche Ertrige

Zinsen und shnliche Aufwendungen

Ergebnis der gewdhnlichen Geschiiftstitigkeit
aulerordentliche Ertriige

wfierordentliche Aufwendungen
wberordentliches Ergebnis

sonstige Steuern

Ertrdge aus Verlustiibernahme

Jahresfehlbetrag / -iiberschufl

1999 199§
489.481,00 662.738,64
383.510,19 340.889,91

121.394,66

.39.329,06 24.559,18
149.512,58 105.924,50
517.970,39 539.575,69
1.220,36 288,24
401.939,09 165.945,95
-334.539,57 46.516,81
1.255.480,56 0,00
1.286.208,19 0,00
-30.727,63 0,00
52.102,86 7.973,80
321.918,39 0,00
-95.451,67 54.490,61
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Fortsetzung GTC - Grinder- und Technologie Centrum Gummersbach GmbH
Aufsichtsrat

bis zum 15.12.1999: Franz-Josef Léseke (Vorsitzender)
Stadtdirektor der Stadt Gummersbach

Johannes Bauer (Vertreter)
1. Beigeordneter der Stadt Gummersbach

Dr. rer. Pol. Dipl.-Ing. Peter Sircoulomb (stellv. Vorsitzender)
Geschéftsfiuhrer der L. & C. Steinmuller GmbH

Karl Holthaus
Birgermeister der Stadt Gummersbach

Hans Egon Haring (Vertreter)
Stadtverordneter

Paul-Gerhard Schmitz
Fraktionsvorsitzender im Rat der Stadt Gummersbach

Ernst-Emil Nusch (Vertreter)
Stadtverordneter

Heribert Rohr
Oberkreisdirektor des Oberbergischen Kreises

Wilhelm Stahl (Vertreter)

Isolde Hibner
Geschaftsfihrerin der IHK zu Kéln, Zweigstelle Oberberg

Harald Rothstein (Vertreter)
Geschaftsfuhrer der Rothstein Vitrinen GmbH

Jurgen Flasdieck
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt

ab dem 15.12.1999: Isolde Hiubner (Vorsitzende)
Geschaftsfihrerin der IHK zu Kéln, Zweigstelle Oberberg

Dr. Klaus Blau
Beigeordneter und Stadtkdmmerer der Stadt Gummersbach

Manfred Plischel (Vertreter)
Stadtverordneter

Paul-Gerhard Schmitz
Birgermeister der Stadt Gummersbach

Peter Hempel (Vertreter)

Prof. Dr. Bernd Eckardt
Stadtverordneter

Hans-Egon Haring (Vertreter)
Stadtverordneter

Jirgen Flasdieck
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt

Heinz Ferchau (Vertreter)
Geschaftsfuhrer der Ferchau Konstruktion GmbH

Hans-Leo Kausemann
Landrat des Oberbergischen Kreises

Manfred Strombach (Vertreter), LKBD

Dr. Rainer Cossmann
BBP Environment GmbH
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Raiffeisen-Warengenossenschaft Oberberg-Sid

offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck ist die Forderung des landwirtschaftlichen Genossenschaftswesen. Die
Genossenschaft will in erster Linie durch ihre geschéftlichen Einrichtungen die
wirtschaftlichen Schwachen unterstitzen und starken.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 500,-- DM =0,17 %
ab 2002: 255,65 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen ist hier
nicht bekannt.

Organe

Vorstand nicht bekannt
Aufsichtsrat
Generalversammlung
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Bergisches Land Touristik Verwaltung GmbH

Bergisches Land Touristik Verwaltung GmbH  Telefon: (0 22 02) 29 36-0

Hauptstr. 47 - 51 Telefax: (0 22 02) 20 36-36

51465 Bergisch Gladbach E-mail: info@b-I-t.de
Internet: www.b-I-t.de

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die Verwaltung von
Beteiligungen sowie die Ubernahme der personlichen Haftung und der
Geschaftsfuhrung bei Handelsgesellschaften, insbesondere die Beteiligung als
personlich haftende geschéaftsfihrende Gesellschafterin (,Komplementéar-
GmbH") an der Bergisches Land Touristik GmbH & Co. KG (siehe Seite
XX).

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 5.000,00€= 20%
Rheinisch-Bergische 2.500,00€= 10%
Wirtschaftsférderungsgesellschaft mbH

Verkehrsverein Rhein. Bergisches Land e. V. 2.500,00€= 10%
Stadt Solingen 5.000,00€= 20%
Stadt Wuppertal 5.000,00€= 20%
Stadt Remscheid 5.000,00€= 20%

Organe
Geschéftsfihrung Geschéftsfuhrer: Herr Winterschladen

Gesellschafterversammliung

Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 52
Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 53
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis
Der Landrat

2000

Fortsetzung Bergisches Land Touristik Verwaltung GmbH
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis
Der Landrat

2000

Fortsetzung Bergisches Land Touristik Verwaltung GmbH
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Bergisches Land Touristik GmbH & Co. KG

Bergisches Land Touristik GmbH & Co. KG Telefon: (0 22 02) 29 36-0
Hauptstr. 47 - 51 Telefax: (0 22 02) 20 36-36
Bergisch Gladbach E-mail: info@b-I-t.de

Internet: www.b-I-t.de

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Gegenstand des Unternehmens ist die Forderung des Tourismus im
Bergischen Land zur Verbesserung der wirtschaftlichen und soziokulturellen
Struktur in dieser Tourismusregion, die Entwicklung und Umsetzung einer
umfassenden Tourismus- und Eventwerbung sowie eines nationalen und
internationalen Ticketings.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 5.000,00€= 20%
Rheinisch-Bergische 2.500,00€= 10%
Wirtschaftsférderungsgesellschaft mbH
Verkehrsverein Rhein.-Bergisches Land e. V. 2.500,00€= 10%
Stadt Solingen 5.000,00€= 20%
Stadt Wuppertal 5.000,00€= 20%
Stadt Remscheid 5.000,00€= 20%
Organe
Geschaftsfuhrung Geschaftsfuhrer: Herr Winterschladen
Gesellschafterversammlung
Beirat
Sonstiges
Bilanz zum 31.12.1999 S. Seite 55
Gewinn- und Verlustrechnung S. Seite 56
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis
Der Landrat

2000

Fortsetzung Bergisches Land Touristik GmbH & Co. KG
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Beteiligungsbericht

Oberbergischer Kreis
Der Landrat

2000
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Steinmuller-Férderzentrum Gummersbach fur
Aus- und Weiterbildung gGmbH

Steinmuller-Forderzentrum Gummersbach  Telefon: (0 22 61) 2 90 26 30
Rospestr. 1 Telefax: (0 22 61) 91 25 70
51643 Gumersbach E-mail: info@steinmueller-
foerderzenturm.de
Internet: www.steinmueller-
foerderzentrum.de

offentlicher Zweck der Beteiligung

Gegenstand des Unternehmens ist die Sicherung und Fortfihrung der
beruflichen Aus- und Weiterbildung in der Kreismitte.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 2.500,00€= 10%

Fa. Babcock Borsig Power Environment GmbH, 12.250,00€= 49 %
Gummersbach

Stoltenberg-Lerche Stiftung fur berufliche 6.500,00€= 26%
Weiterbildung, Gummersbach

Stadt Gummersbach 3.750,00€= 15%

Organe

Geschaftsfuihrung Geschaftsfuhrer: Hans Georg Hahn
Gesellschafterversammlung
Beirat

Sonstiges

Die Gesellschaft wurde im Jahr
2000 gegrindet
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Oberbergischer Kreis Beteiligungsbericht
Der Landrat 2000

Unternehmen/Einrichtung

Volksbank Meinerzhagen eG

Volksbank Meinerzhagen eG Telefon (0 23 54) 9 16-0
Postfach 15 61 Telefax (0 23 54) 9 16-2 39
58531 Meinerzhagen

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Genossenschatft ist die Férderung des Erwerbs und der Wirtschaft
ihrer Mitglieder durch gemeinschaftlichen Geschéftsbetrieb. Der Gegenstand
des Unternehmens ist der Betrieb einer Kreditgenossenschaft zur Férderung
des Sparsinns, zur Pflege des Einlagengeschaftes, zur Pflege des
Kreditgeschéftes und zur Vornahme aller sonstigen Bankgeschafte. Der
Oberbergische Kreis sichert sich durch die Mitgliedschaft die heimatnahe
Kreditbeschaffung.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 403,01 DM = 0,007 %
(Vorjahr: 389,15 DM)

Die weiteren Mitglieder sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Norbert Laufer
Aufsichtsrat Vorsitzender: H.-R. Schafer

Generalversammlung
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Unternehmen/Einrichtung

Raiffeisenbank Wiehl eG

Raiffeisenbank Wiehl eG Telefon (0 22 62) 9 84-0
Bahnhofstral3e 3 Telefax (0 22 62) 9 84-110
Postfach 11 29

51674 Wiehl

offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Forderung und Betreuung
der Mitglieder. Der Oberbergische Kreis sichert sich durch die Mitgliedschaft
die heimatnahe Kreditbeschaffung.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 500,--DM =1,19 %
ab 2002: 255,65 €

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe

Vorstand Hans Dieter Dohl

Klaus Jehnes

Ernst Otto Krause

Volkmar Schwientek

Aufsichtsrat Vorsitzender: Christian Peter Kotz
Vertreterversammlung
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Unternehmen/Einrichtung

Volksbank Wipperfurth-Lindlar eG

Volksbank Wipperfurth-Lindlar eG Telefon (0 22 67) 6 82-0
HochstralRe 38 Telefax (0 22 67) 6 82-219
Postfach 15 60

51679 Wipperfirth

offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Forderung und Betreuung
der Mitglieder. Der Oberbergische Kreis sichert sich durch die Mitgliedschaft
die heimatnahe Kreditbeschaffung.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 291,27 DM =0,01 %
(Vorjahr: 281,27 DM)

Die weiteren Mitglieder bzw. die
Hohe ihrer Beteiligungen sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Detlef Richter
Horst Reuter
Aufsichtsrat Vorsitzender: Friedhelm Garstka

Vertreterversammlung
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Unternehmen/Einrichtung

Volksbank Oberberg eG

Volksbank Oberberg eG Telefon (0 22 61) 70 02-0
Dieringhauser Str. 83 Telefax (0 22 61) 70 02-3 33
51641 Gummersbach

Offentlicher Zweck der Beteiligung

Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Férderung und Betreuung
der Mitglieder. FUr den Oberbergischen Kreis ergibt sich aus der Mitgliedschaft
die Sicherung der heimatnahen Kreditbeschaffung.

Beteiligungsverhaltnisse

Oberbergischer Kreis 262,53 DM = 0,008 %
(Vorjahr: 251,62 DM)

Die weiteren Mitglieder sind hier
nicht bekannt.

Organe
Vorstand Karl-Heinz Bauer
Gunter Kalkuhl
Horst Rau
Aufsichtsrat Vorsitzender: Albert Wehde

Vertreterversammiung

Seite 61



	Inhalt
	Versorgungsunternehmen
	Verkehrsunternehmen
	Rundfunk
	Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaften
	Wirtschaftsförderung
	Genossenschaftsbanken

